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rorbehaltlich der höheren Geuehmiaung Kurfürst!.
Steurr-Eol!?gii, den sofortigen Zuschlag zu erwar
ten. Cassel, den 2i. Januar rü-o. -

Bürgermeister und Rath allhier.
Ludwig Stern.

L. Der zu Ostern d. I. pachrlos werdende unterste
Stadt-Keller dahier, sammt Schenkgerechtigkrit und
Zubehör, soll, bei der Unannehmlichkeit der darauf
in dem heutigen Verpachtungs-Termin geschehenen
Gebote, Frettags den x8. dieses Monats Februar,
Vormittags n Uhr, auf hiesigem Altstädter Rath
hause nochmals öffentlich zur Verpachtung an den
Meistbietenden ausgedoten werden, welches Pacht
liebhabern hiermit bekannt gemacht wird.

Cassel, am 4. Februar 1820.

Bürgermeister und Rath allhier.
Ludwig Stern.

Logis in Cassel zu vermiethen.

1. In der Schloßstraße Nr. 157 ein Logis gleicher
Erde, zu alith Gewerben schicklich; drei Treppen
hoch eine Stube, zwei Kammern, Küche, nebst
etwas Kellerraum, auf Ostern. In der Petristraße
Nr. 282 drei Treppen hoch zwei Stuben, eine Kam
mer, Küche, nebst etwas Kellerraum, auf Ostern.
In der Unterneustadt Nr. 946 zwei Treppen hoch
drei «Dtubeu, vier Kammern, Küche, nebst etwas

Kellerraum und gemeinschaftlichem Waschhaus, so
gleich oder zu Ostern.

L. In der unteren Jacobsstraße Nr. 254 ein Logiö

gleicher Erde, welches für einen Bäcker zu erwünsch-
terBequemlichkeit eingerichtet ist; eine Treppe hoch
vorn heraus zwei Stuben, Kammer und Küche,

beide zu Ostern. Das Nähere hierüber zwei Trep
pen hoch in demselben Haus.

8. In der Hohenthor-Straßr Nr. 477 gleicher Erde
zwei Stuben und Küche; ebendaselbst noch mehrere
Logis. In Nr. 250 ein Logiö mit der Aussicht nach
dem Parade-Platz, mit oder ohne Meubles. Beim

Schreinermerster Krug ist Nachricht zu erhalten.

Personen, welche verlangt werden.

1. Ein junger Mensch, welcher die Oeconomie erler
nen will, findet unter billigen Bedingungen ein
Unterkommen, wo auch derselbe Gelegenheit hat,
sich in der Brennerei und rm Rechnungsfach zu üben,

indem eine Reccptur dabei ist. Die Hof- und Wai-
senhaus-Buchdruckerei giebt Nachricht.

Capitalien, welche auSzuleihen.

r» 200 Rthlr. Pupillengelder, bei dem Vormund Jo
hann Cvnrgd Bernd in Westuffeln, sogleich.

Bekanntmachungen.
1. Zum nochmaligen Ausgebot des von dem in den

Sooden verstorbenen Hrn. Oberberg-Rath Schaub
hinterlassenen Mineralien-Cabinets ist Termin auf
den 22. März d. I., früh 9 Uhr, in die hiesige
Wohnung des Verstorbenen bei der Alten-Kirche
anberaumt worden, in welchem Termin Kaufbeb,

Haber erscheinen, bieten und nach Befinden den Zu
schlag erwarten können. Die gedruckten Cataloge
sind dahier bei der Commission und dem curador

bonorum, Hrn.Rentmeisterv. Schallern, der auch
Liebhabern das Mineralien -Cabinet vorher auf
Verlangen zeigen wird, und an folgenden Orten
einzusehen: 1) zu Göttingen, bei den dortigen Mi
neralienhändlern, in sämmtlichen Buchhandlungen,
und dem Hrn. Canzlei-Procurator Beckmann; 2)
in folgenden Buchhandlungen: a) zu Cassel in der
Kriegerschen, b) zu Cölu in der Rommerskirchen-
scheu, c) zu Frankfurt am Main bei Varrentrapp
und Herrmann, d) zu Hamburg bei Hoffmann und
Perthes, v) zu Leipzig bei Köhler, k) zu Hersfeld
bei Mohr, g) zu Hannover bei Hahn, b)z» Cassel
in der Hof- und Waisenhaus- und in der Hampe-
schen Vochdruckerei, i) zu Hanau in der Buchdruk-
kerei, k) zu Heiligenstadt in der Buchdruckerei,
l) zu Marburg in der Kriegerschen Buchhandlung,
m) zu Darmstadt bei Leske , n) zu Nürnberg bei
Riegel, 0) zu Halle bei Kümmel, x) zu Braun,
schweig der Vieweg, zu Mainz bet Kupferbcrg,
r) zu Gießen bei Heyer, s) zu Erfurt bei Keyser,
t) zu Berlin in der Real - Schul - Buchhandlung,

u) zu Halberstadt auf dem Bureau der Litteratur

und Kunst, v) zu Wiesbaden bei Schellenberg,
zu Bremen bei Kaiser.

Allendorff an der Werra, in Kurhessen, am
17. Januar 1820.

Der Commissarius, Amtmann Eichenberg.
Ln fixiern copia« Stephan.

2. Oie in dem zum Ankauf von 100 Malter Korn

abgehaltenen Verstrichs-Termin geschehenen For
derungen haben die höhere Genehmigung nicht
erhalten, und es ist nun beschlossen worden, dieses

KornausberHand anzukaufen. Allen, welcheLust
haben, mit dem Hospital auf einen oder den andern,

wenn auch geringen Theil jenes Bedürfnisses nach
dieser Weise einen Handel abzuschließen, wird
solches hiermit bekannt gemacht, um sich alsbald,
mit der Probe ihres verkäuflichen Korns und der

Forderung dafür, bei der Behörde dahier zu
melden, und deren Entschließung sammt den wei
tern Bedingungen zu erwarten.

Haina, den io. Januar 1820.

Der Hospitalö-Jnspector, Rath Exter.

3. Ein achteckiges Gebäude, ganz neu, welches zu
einem Gartenbaus zu gebrauchen ist, steht auf den
Abbruch zu verkaufen. Beim Maurermstr. Geschwind
in der Wilhelmshöhrr Allee erfährt man das Nähere.


